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THE REALITY OF THE UNBUILT

30.06. – 08.07.2012

Mit Arbeiten von
Johannes Bendzulla, Felix Burger, 
Nicolai Crestianinov, Frauke Dannert, 
Rußlan Daskalov, Stephan Engelke, Sabrina Fritsch, 
Sven Fritz, Ramon Graefenstein, Erika Hock, 
Clemens Hollerer, Oscar Hugal, Ko Ichikawa, 
Christoph Knecht, Timo Kube, Peter Miller, 
Anna Mirbach, Olga Pfeffer, Christoph Schellberg, 
Lukas Schmenger, Andreas Schmitten, Emil Schult, 
Koen Sels, Fari Shams, Jens Ullrich, 
Ben Van den Berghe, Rinus Van de Velde, 
Alexander Ernst Voigt, Moritz Wegwerth, 
Joachim Weischer, Sebastian Wickeroth, 
Edi Winarni, Alexander Wissel, Matthias Wollgast

Auf der Bühne
Stabil Elite (Italic), Popnoname (Magazine), 
Felix Kubin (Gagarin Rec. / A-Musik), 
Fragil (Single), Chiqueria (Single), 
Jan Schulte (Themes for Great Cities),
Horst Gläsker & Fabian Schulz, Wolfgang Betke,
mehr TBA

12“-Katalog
Michaela Dippel (Ada)
Marius Bubat, Georg Conrad (Coma)
Tamer Özgönenc, Edi Winarni (Mit)
Lucas Croon, Nikolai Szymanski, 
Martin Sonnensberger, Timo Hein (Stabil Elite)

Nackter Beton inmitten eines weiten Feldes. Ein Fremdkörper zwi-
schen kniehohen Grashalmen – völlig unerwartet in der Landschaft.

Das vom österreichisch-amerikanischen Architekten und Theoretiker 
Raimund Abraham entworfene „Haus für Musiker“ auf der Rake-
tenstation Hombroich zeugt von einer kompromisslosen Haltung 
gegenüber Realität und Welt. Ruslan Daskalov, Moritz Wegwerth 
und Matthias Wollgast haben eine Ausstellung konzipiert, die das 
Haus für zehn Tage in einen Schauplatz der jungen Kunst- und 
Musikszene verwandelt und damit das Gebäude zum ersten Mal 
der Öffentlichkeit zugänglich macht.
Auf Einladung der drei Initiatoren kommen 34 Künstler aus dem 
Rheinland, Belgien, Österreich sowie Großbritannien zusammen, um 
eine Reihe raumbezogener Projekte zu realisieren und in den geomet-
risch verschachtelten Räumen des Hauses ihre Arbeiten zu zeigen.
Den Höhepunkt der Ausstellung wird ein 24-stündiges Musik- und 
Performanceprogramm bilden, das zusammen mit Alexander Wissel 
(Single Club Düsseldorf) inszeniert wird.  

Bereits im Vorfeld entstehen Tonaufnahmen, die die Resonanzeigen-
schaften des Hauses nutzen und Teil des Kataloges sein werden, der 
in Form einer Langspielplatte erscheint.

Der Ausstellungstitel ist einem Essay des Architekten selbst entnom-
men. Die Frage, nach dem Verhältnis von Entwurf zu Realität und 
manifestem Gebilde bekommt an einem Ort, der auf Grund seines 
Zwischenstadiums unwirklich und undefiniert erscheint, eine ganz 
neue Bedeutung. Dem Vater des Gedankens verpflichtet und im 
Rausch der unverstellten Möglichkeiten entwirft »The Reality of 
The Unbuilt« einen eigenen Kosmos in den rauen Monolithen.

Information
www.therealityoftheunbuilt.com
www.facebook.com/therealityoftheunbuilt
www.single-club.in
www.magazine.mu

Kontakt
Jasmin Makk
mail@therealityoftheunbuilt.com
Ruf: +49 (0)179 677 13 97

Mit freundlicher Unterstützung
Kunststiftung NRW 
Kunst- und Kulturstiftung der Stadtsparkasse Düsseldorf
Stiftung Insel Hombroich

THE REALITY OF THE UNBUILT
Ausstellung: 30. Juni 2012 – 08. Juli 2012

Eröffnung: 29. Juni 2012, 17 Uhr
Öffnungszeiten: täglich 10 – 19 Uhr

Single-Club, 24h-Programm: 
07. JuLi 15 Uhr – 08. JuLi 15 Uhr

 
Raketenstation Hombroich, Haus für Musiker

41472 Neuss


